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Ein Thurgauer Herbststart

Der Sommer 2026 wird uns als Periode anhaltender Tro-
ckenheit und ungewöhnlicher Hitze in Erinnerung blei-
ben. Wochenlang fehlte der Regen, und die Sonne brann-
te unerbittlich auf die Felder. Nun, da Petrus kühleres 
Wetter bringt, richtet sich der Blick der Bauern gespannt 
auf die Folgen.

Der Kanton lebt vom Obstbau, so steht die diesjährige 
Apfelernte unter einem besonderen Vorzeichen. Die Tro-
ckenheit hat die Früchte oft kleiner ausfallen lassen, doch 
konnte sich in vielen Sorten der Geschmack konzentrie-
ren. Der Beginn der Erntezeit im September markiert ei-
nen traditionellen Wendepunkt. Die ersten Äpfel werden 
gepflückt und der Duft von frischem Most liegt in der 
Luft. Diese Zeit mahnt zur Dankbarkeit für das, was die 
Natur trotz widriger Umstände hervorgebracht hat und 
unterstreicht die Bedeutung unserer lokalen Landwirt-
schaft.

Doch der Herbst bringt im Thurgau nicht nur die Ernte 
ein, es beginnt auch eine wichtige Phase für unsere De-
mokratie. Die Sommerpause ist vorbei und die Diskussi-
onen über die Zukunft unserer Gemeinde, unseres Kan-
tons und unseres Landes gewinnen an Fahrt.

Die Parallelen sind offensichtlich; So wie der Obstbauer 
für eine gute Ernte Geduld und Sorgfalt beweisen muss, 
erfordert politisches Engagement Ausdauer und Weit-
sicht. Die anstehenden Wahlen sind die Gelegenheit, die 
Weichen für die kommenden Jahre zu stellen. Welche 
Prioritäten setzen wir? Wie begegnen wir den Themen 
Ernährung und Neutralität in und mit Europa in dieser 
stürmischen Welt?

Nutzen Sie die kommenden Anlässe, sei es an der WEGA, 
OLMA oder an anderen Veranstaltungen für Diskussio-
nen. Der Thurgau ist stark, auch dank der soliden Arbeit 
seiner Bauern, den breit aufgestellten Gewerbe- und In-
dustriebetrieben und der traditionell aktiven Mitbestim-
mung seiner Bevölkerung.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine ergiebige Ernte-
zeit und einen interessanten Wahlherbst. 

Ihre Redaktion, Michael Krapf 

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Gestalten Sie die Zukunft von 
Amlikon-Bissegg mit!
Für die neue Legislaturperiode sind in der Gemeinde 
Amlikon-Bissegg verschiedene spannende und verant-
wortungsvolle Funktionen neu zu besetzen. 

Engagieren Sie sich für unsere Gemeinde und bringen 
Sie Ihre Erfahrungen, Ihr Wissen und Ihre Ideen ein. Der 
1. Wahlgang wird am 29. November 2026 durchgeführt. 
Ein allfälliger 2. Wahlgang ist auf den 28. Februar 2027 
angesetzt. Die neue Legislatur startet am 1. Juni 2027.

Mitglied des Gemeinderates
Sie gestalten die Entwicklung unserer Gemeinde 
aktiv mit. Sofern alle bisherigen Mitglieder des Ge-
meinderates wiedergewählt werden, wird das Res-
sort Flur, Wald, Gewässer & Umwelt frei.

Aufgaben
•	 Flurwesen und Flurstrassen 
	 (Unterhaltskommission)
• 	Land- und Forstwirtschaft 
	 (NHG-Beiträge, Jagd usw.)
• 	Gewässer
• 	Umweltfragen

Zeitaufwand
•	 ca. 10% Pensum im Ressort
•	 Gemeinderatssitzungen alle 
	 zwei Wochen jeweils dienstags 
	 von 18.00 bis ca. 20.00 Uhr
	 (ausgenommen Schulferien)

Amlikon-Bissegg Amlikon-Bissegg 
� i n f o r m i e r t� i n f o r m i e r t
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Zwei Mitglieder für die Geschäfts- und
Rechnungsprüfungskommission (GPRK)

Aufgaben
•	 Prüfung der Buchhaltung und Jahresrechnung
•	 Prüfung Einhaltung Kompetenzen Gemeinderat,
	 Kommissionen und Gemeindeverwaltung
• 	Geschäftskontrolle

Zeitaufwand
•	 Jeweils Ende Februar: Prüfung des Rechnungs-
	 abschlusses sowie der Geschäftskontrolle 
	 der Gemeinde (ca. 2 Tage)
•	 Jährlicher Austausch im Herbst über die 
	 aktuellen Geschäfte und Projekte der Gemeinde
•	 Bei Bedarf einzelne zusätzliche Sitzungen
	
Kenntnisse in Finanz- und Rechnungswesen sind er-
wünscht.

Mitglied Wahlbüro 
für den Standort Fimmelsberg

Aufgaben
•	 Entgegennahme der Stimm- und Wahlzettel 
	 am Abstimmungssonntag bei Urnenstandort 
	 Fimmelsberg gemeinsam mit einem weiteren
 	 Wahlbüromitglied
•	 Mithilfe bei der Auszählung der Stimmen auf 
	 der Gemeindeverwaltung zusammen
	 mit den weiteren Mitgliedern des Wahlbüros

Zeitaufwand
•	 ca. 4 Einsätze pro Jahr (je nach Anzahl 
	 Abstimmungssonntage)
•	 Jeweils am Abstimmungssonntag von
	 09.30 bis 10.30 Uhr am Urnenstandort
•	 Anschliessend bis ca. 12.30 Uhr Auszählung 
	 auf der Gemeindeverwaltung

Für diese Wahl ist eine stille Wahl möglich. Das 
heisst, wenn bis zur Einreichefrist der Wahlvorschlä-
ge nicht mehr Kandidaturen eingehen, als Sitze frei 
sind, entfällt die Wahl an der Urne.

Interessiert?
Möchten Sie Verantwortung übernehmen und die Ent-
wicklung unserer Gemeinde aktiv mitgestalten? Dann 
freuen wir uns auf Ihre Kandidatur. Wahlvorschläge 
sind bis spätestens 5. Oktober 2026 bei der Gemeinde-
kanzlei einzureichen. Die erforderlichen Formulare kön-
nen bei der Gemeindekanzlei bezogen werden.
Bei Fragen steht Ihnen Patricia Merz, Gemeindeschrei-
berin, 058 346 06 46, patricia.merz@amlikon-bissegg.ch 
gerne zur Verfügung.

Wohnsitzbestätigung neu digital bestellen
Einwohnerinnen und Einwohner des Kantons Thurgau 
können ihre Wohnsitzbestätigung neu vollständig on-
line bestellen und erhalten das Dokument innert Minu-
ten direkt in ihr digitales Postfach – ohne Schalterbe-
such, Wartezeit oder Postweg.

Am Digitalen Schalter des Kantons Thurgau erfolgen 
Bestellung, Identitätsprüfung und Ausstellung vollauto-
matisch. Die Wohnsitzbestätigung ist digital versiegelt, 
fälschungssicher und für die digitale Verwendung be-
stimmt. Sie ist nur in elektronischer Form gültig.

Der Service ist in 79 Thurgauer Gemeinden verfügbar. 
Voraussetzung ist ein Konto auf dem Digitalen Schalter 
Thurgau: schalter.tg.ch
� Einwohnerdienste

 
Joel Huber – neuer 
Fachverantwortlicher 
Werkhof
Am 1. September 2026 tritt Joel 
Huber, Fimmelsberg die Stelle 
als Fachverantwortlicher Werk-
hof der Gemeinde an. Er ist 
gelernter Lastwagenchauffeur 
und bis zu seinem Stellenantritt 
bei der Brühwiler Transport AG 
in Dussnang tätig.

Wir wünschen ihm einen guten Start und freuen uns auf 
die zukünftige Zusammenarbeit. 
� Gemeinderat 

Die letzten Minuten der Sonnenfinsternis über Amlikon-Bis-
segg vom 12.8.26, Foto Michael Krapf
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Bitte Wildtiere nicht füttern
Im Gemeindegebiet wird vermehrt beobachtet, dass 
Wildtiere, insbesondere Milane, in Privatgärten gefüt-
tert werden. Das Anfüttern führt dazu, dass die Tiere 
ihre natürliche Scheu verlieren und gezielt die Nähe des 
Menschen suchen. Dadurch können gefährliche Situati-
onen entstehen, insbesondere wenn Greifvögel Futter 
in unmittelbarer Nähe von Kindern oder Haustieren auf-
nehmen.

Das Kantonale Veterinäramt empfiehlt deshalb, auf das 
Füttern von Wildtieren zu verzichten. Wildtiere finden in 
ihrem natürlichen Lebensraum in der Regel ausreichend 
Nahrung. Das Anfüttern verändert ihr Verhalten, kann 
zu einer unnatürlichen Konzentration von Tieren führen 
und das Risiko von Konflikten zwischen Mensch und Tier 
erhöhen.

Wir danken der Bevölkerung für ihren Beitrag zum 
Schutz unserer Wildtiere und für ein rücksichtsvolles 
Miteinander.
� Gemeindekanzlei

 
Pilzkontrollen 2026
Die Pilzsaison hat begonnen und damit auch die Arbeit 
der Pilzkontrolleurinnen und Pilzkontrolleure. Die Ge-
meinde Amlikon-Bissegg ist der Pilzkontrolle in Weinfel-
den angeschlossen, wo Pilzexperte René Müller Ihnen 
nach telefonischer Anmeldung für die Kontrolle Ihrer 
Pilze zur Verfügung steht.

An folgenden Sonntagen werden Pilzkontrollen im Rat-
haus Weinfelden, Blaues Zimmer, durchgeführt:

Sonntag,  6. September 2026� 18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 13. September 2026� 18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag,  4. Oktober 2026	�  18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 11. Oktober 2026� 18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 18. Oktober 2026� 18.00 – 19.00 Uhr
Sonntag, 25. Oktober 2026� 18.00 – 19.00 Uhr

Am Sonntag, 27. September 2026, findet aufgrund der 
WEGA keine Kontrolle in Weinfelden statt. Private Termi-
ne in Wigoltingen sind nach telefonischer Anmeldung 
aber möglich.

Pilzexperte:
René Müller, Unterdorfstrasse 32, 
8556 Wigoltingen, 071 622 48 44

Baubewilligungen

Hersperger Christian, Junkholz
Neubau Reithalle

Hug Martin und Schmid Sarah, Strohwilen
Anbau Pergola

WohnWerk Immobilien AG, Holzhäusern
Abbruch und Neubau 2 MFH

Riffel Michael, Amlikon
Neubau Gartenhaus

Ramser Arthur, Strohwilen
Einbau Wohnraum in bestehende Scheune

Einwohnerkontrolle

Hinweis: Es ist möglich, dass die folgende Liste nicht voll-
ständig ist. Betroffene Personen haben die Möglichkeit, 
auf eine Veröffentlichung zu verzichten.

Wir gratulieren den Jubilaren
Altwegg Hans, 94 Jahre
Brühwiler Anna, 80 Jahre
Curty Gotthard, 80 Jahre
Haas Irma, 93 Jahre
Heuberger Kurt, 80 Jahre

Wir trauern um
Haussener Myrta, 25.06.2026

Wie viele Eintritte wurden im 
2024 im Napoleonmuseum 
und Park Arenenberg gezählt? 

Es sind 23'300! 
Im Jahr 2025 waren es 22'390 Eintritte.

Hier der Link zur Auflösung und 
weitere spannende Informationen: 
https://data.tg.ch/explore/dataset/dek-kul-2/table

Rätsel Auflösung� XII-CCXXXIX
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Die Gemeinderätin berichtet

Betreuungsgutschriften für die familiener-
gänzende Kinderbetreuung ab 1. Oktober 2026
Wie bereits angekündigt, führt die Gemeinde per  
1. Oktober 2026 Betreuungsgutschriften für die familie-
nergänzende Kinderbetreuung bis zum obligatorischen 
Kindergarteneintritt ein. Damit beteiligt sie sich an den 
Kosten für die Betreuung von Kindern in anerkannten 
Betreuungsangeboten von Kindertagesstätten (Kitas) 
sowie Tagesfamilien.

Anspruch auf Betreuungsgutschriften haben Erzie-
hungsberechtigte mit Wohnsitz in der Gemeinde, wel-
che die im Reglement festgelegten Voraussetzungen 
erfüllen. Diese sind auf unserer Homepage abrufbar.

Ein Antrag ist mit sämtlichen Unterlagen (gemäss Regle-
ment) einzureichen. Da die Betreuungsgutschriften 
nicht rückwirkend ausgerichtet werden, wird empfoh-
len, das Gesuch möglichst frühzeitig bzw. vor Beginn der 
Betreuung einzureichen.

Die Höhe der Betreuungsgutschriften richtet sich nach 
dem massgeblichen Einkommen. Bis zu einer festge-
legten Einkommensgrenze beteiligt sich die Gemeinde 
abgestuft an den Betreuungskosten. Ab einem mass-
geblichen Einkommen von CHF 100'000 besteht kein 
Anspruch auf Betreuungsgutschriften. Die detaillierte 
Tarifordnung mit den entsprechenden Beitragsstufen 
sowie sämtliche Informationen, das Reglement, die Aus-
führungsbestimmungen, sowie die erforderlichen For-
mulare stehen auf der Gemeindehomepage unter Le-
ben/Familie/Kinderbetreuung/Betreuungsgutscheine 
für die familienergänzende Kinderbetreuung (QR-Code) 
zur Verfügung.

Erziehungsberechtigte, die eine Unterstützung beantra-
gen möchten, werden gebeten, die Unterlagen auf der 
Gemeindehomepage zu konsultieren und das Gesuch 
frühzeitig einzureichen. Bei Fragen steht die Gemeinde-
verwaltung gerne zur Verfügung.

Mit den Betreuungsgutschriften schafft die Gemeinde 
eine zeitgemässe und gezielte Unterstützung für Fami-
lien und leistet damit einen Beitrag zur besseren Verein-
barkeit von Familie und Beruf.
� Gemeinderätin, Michaela White

Kirche

Detaillierte Angaben zu den verschiedenen Gottes-
diensten und dem vielfältigen Angebot für Jung und Alt 
finden Sie auf den jeweiligen Internetseiten.

Evangelische Kirchgemeinde Bussnang-Leutmerken
Pfarrer Andreas Palm, Pfarramt 071 622 64 68 
andreas.palm@evang-bussnang-leutmerken.ch
Sekretariat: 071 622 59 47, 
sekretariat@evang-bussnang-leutmerken.ch 
www.evang-bussnang-leutmerken.ch 

Evangelische Kirchgemeinde 
Affeltrangen-Braunau-Märwil
Pfarrer Emanuel Memminger, 071 917 12 02
pfarramt@evang-a-b-m.ch
Diakonin: 071 911 03 11, 
diakonat@evang-a-b-m.ch
www.evang-a-b-m.ch

Gesucht….
für Mesmerdienste und/oder Abwart/in, Kirche 
Märwil, per sofort oder nach Vereinbarung. Flexible 
Arbeitszeiten im Team und Entschädigung im Stun-
denlohn. Für mehr Infos siehe Homepage.

Evangelische Kirchgemeinde Thunbachtal
Pfarrer Martin Epting, 052 376 31 43
pfarramt@kirche-thunbachtal.ch 
www.kirche-thunbachtal.ch

Katholische Kirchgemeinde Wertbühl-Bussnang
Pastoralraum Nollen-Lauchetal-Thur
Pfarrer Marcel Ruepp, 079 706 22 12 
marcel.ruepp@pastoralraum.ch
Sekretariat: 071 622 53 01, 
sekretariat@pastoralraum.ch
www.nollen-lauchetal-thur.ch

Rätsel� XIII - CCXL

Welche Gemeinden im Kanton Thurgau 
haben bis auf +/- 100 gleich 
viele Einwohner wie 
Amlikon-Bissegg?

(1399, Stand Ende 2024)
Die Auflösung folgt wie üblich 
im nächsten Mitteilungsblatt. 
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Dies und Das

Betreuungsperson in
Amlikon-Bissegg gesucht! 
Haben Sie Freude und Interesse an Kindern und deren 
Entwicklung? – Möchten Sie Familienzeit und Berufstä-
tigkeit miteinander verbinden? – Oder möchten Sie Ta-
ges-Grosi sein? 

Aktuell: Wir suchen Familienanschluss für einen Jungen 
(7 Jahre), ganze Woche nachmittags (Mo/Fr ab 15 Uhr), 
baldmöglichst. Interessiert? – Wir freuen uns über Ihre 
Rückmeldung. 

Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau ist eine 
Non-Profit-Organisation im Bereich familienergän-
zende Kinderbetreuung und stellt Betreuungsplätze 
für Kinder in Tagesfamilien zur Verfügung. Die Betreu-
ungsperson ist gleichzeitig eine feste Bezugsperson – 
verlässlich, vertraut und verfügbar. Kinder jeglichen 
Alters, aber besonders Babys und Kleinkinder profitieren 
vom familiären Setting. 

Wir bieten: Aus- und Weiterbildung, Arbeitsvertrag, 
Monatslohn, fachliche Begleitung 

Unverbindliche Informationen: 
Tagesfamilien Mittel- und Oberthurgau 
Fabrikstrasse 1, 8586 Erlen, 
071 620 29 43
info@tagesfamilien-motg.ch 
www.tagesfamilien-motg.ch

Parkplatz-Einweiser/in 
auf Stundenbasis gesucht
Für unsere Anlässe in der Macardo Genuss Welt in Am-
likon-Bissegg suchen wir eine zuverlässige, freundliche 
und durchsetzungsfähige Person als Parkplatz-Einwei-
ser/in auf Stundenbasis. Die Einsätze finden je nach 
Anlass statt, meistens am Abend. 
Ideal als flexibler Nebenverdienst.

Interesse?
Einfach QR-Code scannen und 
direkt bei Seraina Hodel melden.

Herbstzeit ist Zugzeit

Vogelfreunde aufgepasst! Am Sonntag, 4. Oktober 
2026 ist es wieder so weit: Ein Beobachtungsstand bei 
der Primarschule Wolfikon lädt ein, die Zugvögel auf 
ihrem Zwischenstopp nach Süden zu beobachten. Im 
Herbst ziehen viele Vögel aus den kühleren Regionen 
Europas in wärmere Gefilde und fliegen bei uns nördlich 
des Alpenbogens entlang Richtung Mittelmeer – entwe-
der, um dort den Winter zu verbringen oder sie fliegen 
weiter und überqueren das Meer an seiner engsten Stelle 
bei Gibraltar, um nach Afrika zu gelangen. Die Langstre-
ckenzieher sind im Oktober meistens schon durch, aber 
viele Kurzstreckenzieher machen sich erst jetzt so richtig 
auf den Weg und können gut beobachtet werden. Zug-
vögel legen oft eine Rast von mehreren Tagen an futter-
reichen Orten ein, damit sie gestärkt weiterfliegen kön-
nen. Samentragende Stauden, wie sie in Buntbrachen zu 
finden sind, oder beerentragende Hecken mit Pfaffen-
hütchen, Schneeball, Liguster, Schwarz- und Weissdorn 
sind lebenswichtig und liefern die nötige Energie für 
den Weiterflug. Ökowiesen versorgen Insektenfresser 
wie Stelzen und Pieper mit vielen Proteinen. Apropos 
Ökowiese: Diesen Sommer konnte man die Rufe der 
seltenen Wachtel, die ebenfalls in Afrika überwintert, in 
den Wiesen von Fabian Meyerhans hören. Und auch die 
Störche stocherten nach Insekten und Mäusen.

Der Natur- und Vogelschutzverein Weinfelden freut 
sich über euren Besuch am Beobachtungsstand und 
steht am Sonntag, 4. Oktober für Fragen von 07.00 – 
14.00 Uhr gerne zur Verfügung.

www.navoweinfelden.ch
� Sieglinde Thüring
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MUKI/VAKI
 TURNEN

September 2026 bis März 2027

Am  31. August 26 starten wir
 mit dem  Muki/Vaki Turnen.

Wir treffen uns bis zu den Frühlingsferien
  jeweils am Montagmorgen in der Turnhalle des Schulhauses Bussnang-Rothenhausen.

Bist du zwischen 3 und 5 Jahre alt und liebst es zu hüpfen, springen, klettern, purzeln, balancieren, austoben und mutig sein? Dann bist du bei uns genau richtig!

Komm mit deinem Mami, Papi, Gotti, Götti, Grosi oder Opa zu unseren lässigen Turnstunden.

Für jüngere Geschwister bieten wir eine Kinderhüeti an.Die Plätze sind beschränkt und nur mit vorheriger Anmeldung verfügbar. 

Leiterin 
Carina 

     Anmeldung und Infos:    Carina Blunier    078 660 20 15      carina.blunier@gmx.ch

 
 

 

 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
 

Demenz – Eine Krankheit 
die uns alle angeht 

 Mittwoch, 2. September 2026 um 19:30 Uhr  
Saal Kirchgemeindehaus Märstetten Kehlhofstrasse 5 

 

 Was bedeutet eine Demenz-Erkrankung für Enkel, Angehörige und Betroffene? René Künzli, Ehrenpräsident der terzStiftung, stellt sich den Fragen von Werner Lenzin, Redaktor «s’Dorfgspröch». Ein wichtiges Anliegen der terzStiftung ist die Förderung des generationenübergreifenden Verständnisses für diese Krankheit.   
Möchten Sie sich mit diesem Thema auseinandersetzen?  

 Unsere Gäste und wir freuen uns, Sie an diesem Abend begrüssen zu dürfen. 
 
Samariterverein Märstetten und Umgebung www.sv-maerstetten.ch 
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100 Jahre Familie Zurbuchen in Amlikon 

Die Sage
Gemäss glaubhaften Quellen wurde einst im Berner 
Oberland (wo übrigens viele heute im Thurgau lebende 
Bauernfamilien ursprünglich herkamen) ein Findelkind 
unter einer Buche gefunden. Der Jäger, der den Buben 
fand, zog ihn in seiner Familie auf und gab ihm auf Grund 
des Fundortes den Namen «zur Buchen». Viele Jahrzehn-
te später zogen die Nachkommen dieses Findelkindes 
in den Thurgau und gründen dort  eine Wagnerei. Da-
raus wiederum entstand eine schweizweit erfolgreiche 
Schreinerei. 

Ernst Zurbuchen Senior,  Aufnahme vermutlich 1970

Tradition und Innovation
Die Familie Zurbuchen und mit ihr die Zurbuchen AG 
Amlikon blicken im Jahr 2026 auf eine 100-jährige Ge-
schichte in Amlikon zurück. An der Fabrikstrasse fer-
tigt die Schreinerei auf einer Fläche von 7500 m2 nebst 
Schreinerarbeiten Raum-, Arbeitsplatz- und Akustiksys-
teme. Dabei wird handwerkliche Tradition mit moderns-
ter Fertigungstechnik kombiniert. 

Sorgfältig ausgesuchte Rohmaterialien aus nachhaltig 
gepflegten Wäldern werden unter Berücksichtigung 
umweltschonender Produktionsprozesse verarbeitet. 
Ebenso liegt der Fokus wenn immer möglich auf regio-
nalen Lieferanten und damit kürzeren Transportwegen.

30 Mitarbeitende und 4 Lehrlinge
Das Leistungsspektrum umfasst die Planung und Reali-
sierung von individuellen Innenausbauprojekten, sowie 
die Einrichtung von kompletten Objekten. Dabei werden 
Empfangsanlagen, Arbeitsplatz- und Konferenzmöblie-
rungen, sowie Mobiliar für Schulungsräume hergestellt. 
Nebst direkten Kundenaufträgen macht Lohnfertigung, 
wie CNC-Arbeiten oder Oberflächenbehandlungen ein 
wichtiger Teil der Tätigkeit aus. Das Unternehmen wird 
heute in dritter Generation der Familie geführt. Zusam-
men mit langjährigen Mitarbeitenden unterstreicht dies 
Kontinuität und Verankerung in der Region. 

Individuelle und persönlichen Kundenbetreuung, ein 
hoher Qualitätsstandard bei Beratung, Produkten und 
im Service sind das Erfolgsgeheimnis der langjährigen 
Tätigkeit. 



9

Der Dank für diesen Erfolg gehört aber vor allem den 
rund 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, sowie den 
Auszubildenden.  

Das Management, welches mit viel Weitsicht die Fima 
führt, legt darum besonderen Wert auf ein wertschät-
zendes Betriebsklima mit Freiraum für Innovation.
 
Die Einladung

Am 12. & 13. September 2026 lädt die Zurbuchen AG 
Amlikon zu einem Jubiläumsfest ein. Dies als Zeichen 
der Wertschätzung gegenüber Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Kunden, Lieferanten und Partner, sowie der 
Bevölkerung von Amlikon-Bissegg. 

Am Samstag, 12. September, haben Interessierte zwi-
schen 11.00 Uhr und 17.00 Uhr die Möglichkeit, bei ei-
nem Firmenrundgang die Produktion aus nächster Nähe 
kennen zu lernen. Eine Festwirtschaft, Musik und weite-
re Attraktionen runden das Programm ab.

Der Sonntag, 13. September beginnt um 10.00 Uhr mit 
einem Gottesdienst, den wir gemeinsam mit der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Bussnang-Leutmerken feiern. 
Der Gottesdienst wird von einem Input von Andreas 
Boppart bereichert und musikalisch durch eine Band be-
gleitet. Ein Moment der Ruhe, Dankbarkeit und Gemein-
schaft zum Ausklang unseres Festwochenendes. Dieser 
Anlass findet ebenfalls in den Räumlichkeiten der Firma 
Zurbuchen AG statt.

Im Anschluss sind alle zu einem gemütlichen Beisam-
mensein bei einem Apéro eingeladen. Die Familie Zur-
buchen freut sich auf viele Besucherinnen und Besucher.

� Thomas Zurbuchen

Überbauung Sunnegg – 
Ein Stück Natur zum Wohnen
Im Weiler Bänikon entstehen mit den Häusern Apfel-
baum und Birnbaum zwei aussergewöhnliche Mehr-
familienhäuser. Als erste konsequent leimfreie Massiv-
holz-Bauten der Ostschweiz sind sie ein Vorzeigeobjekt 
nachhaltiger Baukultur.

Von der Idee zum Projekt
Die Leidenschaft für baubiologisches Bauen führte 
Thomas Rohner (Anobia Holzbau, NATURHUS) zum 
Holz100-System. Seit 2012 realisiert er als Partner leim-
freie Massivholzhäuser. Die gesammelte Erfahrung mo-
tivierte ihn zu diesem eigenen Projekt: gemeinschaft-
liches, gesundes Wohnen auf höchstem Niveau im 
idyllischen Bänikon.

Das Besondere an Sunnegg
Holz wird hier mit moderner Technik kombiniert: Das 
Ergebnis sind Bauten mit warmem Charakter und her-
vorragenden Energiewerten. Die Eigentumswohnun-
gen entstehen konsequent baubiologisch nach dem 
Holz100-System – ganz ohne Leim oder belastende Ma-
terialien. NATURHUS setzt ausschliesslich auf Holz, Lehm 
und natürliche Dämmstoffe für ein gesundes, umwelt-
freundliches Wohnklima.

Holz100 und Mondholz
Das System bedeutet Vollholzwände ohne Leim. Ge-
trocknete Buchenholzdübel verbinden die Schichten: 
Sie nehmen Feuchtigkeit auf, quellen an und garantie-
ren so maximale Stabilität. Geschlagen wird das Holz 
im Winter bei abnehmendem Mond («Mondholz»). Der 
geringere Saftgehalt ermöglicht eine schonendere 
Trocknung. Neben Wänden und Decken bestehen auch 
Küchen, Schränke und Türen aus massivem, leimfreiem 
Holz. In Kombination mit Lehmputz reguliert dies die 
Luftfeuchtigkeit, bindet Schadstoffe und sorgt selbst im 
Sommer für angenehme Kühle.

Natürlich bis ins Detail
Ein artenreicher Naturgarten ergänzt das Konzept, 
schafft Lebensraum und unterstreicht den naturnahen 

SAVE THE DATE

11. – 13.
S E P T E M B E R  2 0 2 6 

Rätsel� XIV - CCXL

Es gibt 3 Phasen der Dämmerung. 
Wie heissen die und wie lange 
dauern diese am 15.September 2026? 
Viel Spass beim Recherchieren 😉

Die Auflösung folgt wie üblich 
im nächsten Mitteilungsblatt. 
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Charakter. Thomas Rohner achtete darauf, dass sich die 
Überbauung als harmonisches Gesamtbild perfekt in die 
ländliche Umgebung einfügt.

Tag der offenen Tür Haus Apfelbaum 
Wie fühlt sich natürliches Wohnen in einem leimfreien 
Massivholzhaus an? Die Bewohnerinnen und Bewohner 
der Gemeinde Amlikon-Bissegg sind herzlich eingela-
den, sich selbst einen Eindruck dieser aussergewöhnli-
chen Holzbauweise zu machen.

Das Haus Apfelbaum öffnet 
am 12. und 13. September 2026 
seine Türen: 
Samstag, 12.09.2026
09.00 – 16.00 Uhr
Sonntag, 13.09.2026
10.00 – 14.00 Uhr

Zur Projektwebseite scannen Sie den QR Code

100 Jahre Thurgauer Trachtenvereinigung 
Im Jahre 1926 wurde nicht nur die Schweizerische Trach-
tenvereinigung gegründet - im gleichen Jahr entstand 
auch die Thurgauer Trachtenvereinigung – die Dachor-
ganisation für die ehemals 18 – heute noch 11 regiona-
len Trachtengruppen – die Gründung der Trachtengrup-
pe Weinfelden geht auf das Jahr 1928 zurück…… Die 
einzelnen Trachtengruppen treten als Chöre oder Tanz-
gruppen auf, zurzeit gibt es auch 2 Kindertanzgruppen. 

Aus Anlass der 100 Jahr Feiern wurde der 2019 stillge-
legte Thurgauer Trachtenchor mit ca. 80 SängerInnen 
wieder zum Leben erweckt – am Trachtenfest in Zürich 
gab es 2024 einen ersten Auftritt ohne Bewertung – am 
Schweiz. Trachtenchorfest im Juni 2026 trat ein 5-köpfi-
ger Chor in Sursee mit Erfolg auf. 

Für das einheimische Publikum hat der Chor das be-
kannte Peter Roth Werk «Juchzed und Singed « einstu-
diert und freut sich auf die Auftritte am 11. September, 
19.30 Uhr in der Kath. Kirche Wängi – mit Begleitung 
einer Appenzeller Streichmusik und am 13. September, 
10.30 Uhr im Rahmen des Erntedank-Gottesdienstes 
mit Orgelbegleitung in der Kirche Ermatingen. 

Die SängerInnen aus dem ganzen Kanton – aus allen 
Trachtengruppen, Solisten und Musikanten freuen sich 
auf den Auftritt unter der Leitung von Barbara Laager. 
Beachten Sie den Flyer in der Heftmitte. Eintritt frei – Kol-
lekte zur Deckung der Unkosten. 

Schule

Save the Date!
Am Freitag, 30. Oktober 
2026, ab 14.30 Uhr öffent-
liche Einweihung Erweite-
rungsbau Schulhaus Amli-
kon.
� Primarschule Amlikon-Holzhäusern
� i.V. Martina Erni-Krüsi

Vereine und Verbände

Fröhlicher Stricktreff – strickfreudige Frauen jeden 
Alters aus nah und fern treffen sich zum fröhlichen Stri-
cken, Plaudern - ein Dessert gehört auch dazu. Auskunft 
erteilen gerne Madlen Honegger und Helene Hutterli

Mittwoch, 16. September  2026 – 14.00 Uhr 
fröhlicher Stricktreff im Restaurant Ochsen, Bänikon
keine Anmeldung nötig.

Seniorinnen Landfrauenverein Amlikon 
und Umgebung – zukünftige Termine:
Montag, 28. September 2026 – 11.30 Uhr  
Mittagessen im Frohsinn Fimmelsberg anschliessend 
Spiel- und Jassnachmittag. 
Anmeldung bis Donnerstag.

Impressum

Redaktionsschluss für die September- 
Ausgabe: Dienstag, 15. September 2026. 
Zuschriften bitte an redaktion@amlikon-bissegg.ch

Redaktion: 	Michael Krapf, Amlikon
Titelbilder: 	Peter Moser-Kamm, Bussnang
Bilder:	 Michael Krapf und ev. andere Einsender	
Druck:	 Devita AG, Märstetten, Auflage ca. 800 Ex.

Das Mitteilungsblatt erscheint 10 mal pro Jahr jeweils 
Ende Monat mit Doppelausgabe Juli/August und 
Dezember/Januar

Die Auswahl der veröffentlichten Artikel und Bilder 
erfolgen durch die Redaktion. Sie behält sich das 
Recht vor, zusammen mit den Verantwortlichen der 
Gemeinde, eingesandte Beiträge zu kürzen und 
redaktionell zu bearbeiten. Dies meist aus Gründen 
der Ausgewogenheit und allenfalls Platzmangel. Die 
Urheberrechte der verwendeten Bilder liegen bei den 
jeweiligen Fotografinnen und Fotografen. Nachdruck, 
auch auszugsweise, bitte nur mit Genehmigung 
der Redaktion. Gewisse Artikel und Bilder können 
vollständig oder teilweise mit KI generiert sein. Alle 
Informationen ohne Gewähr.
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Gemeindeverwaltung
Flugplatzstrasse 12
8514 Amlikon-Bissegg
Tel. 058 346 06 46
info@amlikon-bissegg.ch
www.amlikon-bissegg.ch

Öffnungszeiten Schalter: 

Mo 	 08.30–11.30/13.30–18.00 Uhr
Mi	 08.30-11.30 Uhr
Fr	 08.30-15.00 Uhr

Öffnungszeiten Soziale Dienste:

siehe www.amlikon-bissegg.ch

Telefonnummer für NOTFÄLLE ausserhalb der Öffnungszeiten: 058 346 06 46

Dunkle Beläge auf 
Grund, Steinen oder 
Wasserpflanzen

Aufschwimmende 
Matten

Schlieren auf der 
Wasseroberfläche

Trübes oder 
ungewöhnlich 
gefärbtes Wasser, 
Schaum an der 
Oberfläche

Hunde 
fernhalten

Kinder beauf-
sichtigen

Wasser meiden

Anzeichen von Massenvorkommen:

Vorsicht vor 
Blaualgen!
 
Schützen Sie sich und Ihre Tiere

Gewisse Blaualgen sind giftig und können bei 
Massenvorkommen für Mensch und Tier gefährlich 
sein. Vermeiden Sie Hautkontakt und Verschlucken 
von Wasser oder Algenmaterial!

Microcystis sp. Woronichinia naegeliana Planktothrix rubescens 
(Burgunderblutalge)

Oscillatoriales 
(Fädige Blaualgen)

Tychonema sp.

Vergiftungssymptome:
 
- Hautreizungen
- Erbrechen
- Atembeschwerden
- Muskelkrämpfe
 -  Bei Hunden auch Muskel-

zittern und übermässiges 
Speicheln

Im Notfall:

Tel. 144  (Notruf) oder 
Tel. 145  (Giftnotruf)

Für Tiere: Tierarzt  
kontaktieren

Bei Massenvor-
kommen von 
Blaualgen:
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Weitere Informationen 
finden Sie unter: 
 

umwelt.tg.ch



Wann Was Wer Wo Wann

Di, 1.9. VEREINSTAG www.vereinstag.ch überall

Di, 1.9. Grüngutsammlung

Mi, 2.9. «Vortrag: Demenz –  
Eine Krankheit die uns alle angeht»

Samariterverein 
Märstetten und Umgebung

Saal Kirchgmeindehaus 
Märstetten

19.30 Uhr

Do, 3.9. Krabbeltreff Alpaka Amlikon Pfarreiheim Leutmerken 09.30 – 11.00 Uhr

Mo, 7.9. Spielnachmittag & Zwetschgentülle Senioren der Evang. Kirchgemeinde 
Bussnang-Leutmerken 

Restaurant Rössli, Stehrenberg 14.00 Uhr

Mo, 7.9. MuKi/VaKi Turnen Carina Blunier Turnhalle Schulhaus Bussnang-Rothenhausen

Mi, 9.9. Kunststoffsammlung

Do, 10.9. Mannschaftsübung 5 Feuerwehr Amlikon-Bissegg Amlikon Oberbrunnen 19.30 – 21.30 Uhr

Fr, 11.9. «Juchzed und Singed» Thurgauer Trachtenchor Kath. Kirche Wängi 19.30 Uhr

Sa, 12.9. Jugendausflug ins Connyland Jugendkommission Abfahrt bei der 
Gemeindeverwaltung

09.30 – 18.15 Uhr

Sa, 12.9. Tag der offenen Tür Naturhus, Überbauung Sunnegg Sunneggstrasse Bänikon 09.00 – 16.00 Uhr

Sa, 12.9. Kantonaler Jugendmusiktag Thurgauer Kantonal-Musikverband Müllheim ab 09.30 Uhr

Sa, 12.9. Firmenrundgang Firma Zurbuchen AG Zurbuchen Amlikon 11.00 – 17.00

So, 13.9. Gottesdienst Firma Zurbuchen AG mit der 
Evangelischen Kirchgemeinde  
Bussnang-Leutmerken

Zurbuchen Amlikon 10.00 Uhr

So, 13.9. BRUNNEN-BIKE-CHALLENGE Dorfverein Bissegg & 
Dorfverein Amlikon

Dorfbrunnen Bissegg 
Dorfbrunnen visavis Tankstelle

13.30 – ca. 17.00

So, 13.9. «Juchzed und Singed» Thurgauer Trachtenchor Kirche Ermatingen 10.30 Uhr

So, 13.9. Tag der offenen Tür Naturhus, Überbauung Sunnegg Sunneggstrasse Bänikon 10.00 – 14.00 Uhr

Mo, 14.9. MuKi/VaKi Turnen Carina Blunier Turnhalle Schulhaus Bussnang-Rothenhausen

Di, 15.9. Grüngutsammlung

Di, 15.9. Redaktionsschluss Mitteilungsblatt Redaktion Mitteilungsblatt redaktion@amlikon-bissegg.ch

Mi, 16.9. Fröhlicher Stricktreff Madlen Honegger und Helene Hutterli Restaurant Ochsen Bänikon 14.00 Uhr

Mo, 21.9. MuKi/VaKi Turnen Carina Blunier Turnhalle Schulhaus Bussnang-Rothenhausen

Mo, 21.9. Krabbeltreff Alpaka Amlikon Pfarreiheim Leutmerken 09.30 - 11.00 Uhr

Mi, 23.09. Ökum. Wanderung de Thur no .. 
von Krummenau nach Nesslau

Evang. Kirchgmeinde 
Bussnang-Leutmerken

Abfahrt in Bussnang um 12.35 Uhr

Mi, 23.9. Kunststoffsammlung

24.-28.9. WEGA Weinfelden

So, 27.9. Abstimmung Politische Gemeinde Amlikon-Bissegg Urnenstandorte der Gemeinde 09.30 - 10.30 Uhr

Mo, 28.9. Mittagessen mit anschliessendem 
Spiel- und Jassnachmittag

Seniorinnen Landfrauenverein  
Amlikon und Umgebung

Restaurant Frohsinn, Fimmelsberg 11.30 Uhr

Di, 29.9. Grüngutsammlung

Agenda
September 2026

Öffnungszeiten Entsorgung
Kompostierplatz Holzhäusern
A. Wellauer GmbH, Tel. 079 698 08 64
Mo – Fr	 07.00 – 17.00 Uhr
Sa	 08.00 – 12.00 Uhr

Entsorgungszentrum Weinfelden
Weststrasse 12, Tel. 071 622 02 52
Mo – Fr	 13.30 – 17.00 Uhr

Regionales Annahmezentrum
Schlechtenmühlestr. 13, Weinfelden
Mo – Fr 	 07.30 – 11.45/13.30 – 17.00 Uhr
Sa	 08.30 – 12.30 Uhr


